
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0702/2022 der SPD im Ortsbeirat betreffend Draiser Sport- und 
Kulturhalle (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Welche Ersatzmöglichkeiten (Hallenkapazitäten) stehen zurzeit für den Draiser Schul- 
 und Vereinssport zur Verfügung? 
 Schulsport:  

Die Draiser Sporthalle wird im Rahmen des Schulsportes ausschließlich von der Grund-
schule Drais genutzt. Aktuell liegt für die Zeit der Hallenbelegung ein Angebot des TSV 
Schott zur Nutzung der vereinseigenen Hallen vor.  

 
Vereinssport:  
Der Sportverein TSG Drais wurde informiert und es wurden alternative Übungszeiten in 
anderen städtischen Sporthallen angeboten.  

 
Für die Abteilung Tischtennis werden folgende Hallenzeiten zur Verfügung gestellt:  
Sporthalle Peter-Jordan-Schule 
Montag:  16:30 Uhr bis 18:00 Uhr  
Dienstag:  16:30 Uhr bis 19:00 Uhr  
Mittwoch:  16:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
In Kooperation mit dem SC Lerchenberg Abt. Tischtennis werden zudem in der Sporthal-
le Lerchenberg A Trainingszeiten ermöglicht. 

 
Für die Heimspiele am Wochenende stehen die Sporthallen Finthen und Peter-Jordan-
Schule zur Verfügung. 

 
Zudem können die Tischtennisplatten vom DJK Finthen fürs Training sowie für die Heim-
spiele mitbenutzt werden.  

 
Für die Abteilungen Gymnastik/Kinderturnen steht nach wie vor die Sporthalle der 
Grundschule Drais zur Verfügung. Zudem besitzt die TSG Drais Übungszeiten für die 
Räumlichkeit Lerchennest (Spiegelsaal) in Drais, dort können Sportangebote wie z.B. 
Gymnastik, Yoga usw. durchgeführt werden. 

 
2. Welche zusätzlichen Überlegungen gibt es für das neue Schuljahr / die Saison 

2022/2023? 
Schulsport:  
Zusätzlich zu dem o.g. Angebot des TSV Schott wird alternativ die Nutzung freier Kapa-
zitäten der Sporthallen der Grundschule Lerchenberg (Halle A), der Realschule Plus 
(Halle B) sowie der Grundschule Finthen geprüft. 

 
Vereinssport: 
Siehe Punkt 1 

 



 
3. Kann für die Kinder der Draiser Grundschule ein Transport zwischen Schule und Aus-

weichhalle organisiert werden? 
Hierzu wird in Zusammenarbeit mit der Mainzer Mobilität eine Lösung über die 
Schwimm- und Sportbuslinie gesucht, welche die Schüler:innen von der Schule abholt 
und zur jeweilige Ausweichhalle hin und auch wieder zurück transportiert. 

 
 
4.  Wir wurden darüber informiert, dass die fehlenden Trainingsmöglichkeiten bei der TSG 

zu einem Mitgliederverlust und auch zu Wettbewerbsverzerrungen im Ligabetrieb füh-
ren werden. Ist es möglich, den Draiser Sportlerinnen und Sportlern in den Hallen der 
benachbarten Stadtteile zusätzliche Kapazitäten einzuräumen, um die Ausfallzeiten auf 
die anderen Vereine solidarisch zu verteilen? 
Vereinssport: 
Siehe Punkt 1; Angebote zu Kooperationen mit dem SC Lerchenberg Abt. Tischtennis 
sowie dem DJK Finthen liegen vor. 

 
Mainz, 20.05.2022 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 


